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ber füfäfj granfe mci) Sutterjoff, mo föll au
baë no f;i? Stoff für ftnanj» unb £ntbget=

bofrifdje Siêfuffionen entfbrecfjcnb ber nädt)«
[tenlieMidjett Êt'nfteïïung ber 6incr=für=aIIc=
ûDc*fûr»einett=©â)genoffen liefert, ©o fontmt
man bod) nid)t auë ber Gelüobnfieit. Unb
toäfjrenb man nod; ben $obf fcfnttteft, toeil
fogar bic ^onenfrage, menn aud; nur bii^
artig, ausgerechnet jetjt auë il)rem Sorn»

rôêd}enfd;Iaf bertounbert ben $obf fjefrt,
toäfjrenb man bie 2Booa in 39afel mit einem
Gähnen übergeht, roeit baë Gelb ja bod)
nicht ju einem SBefudjc reidjt, fdjabenfrol)
ben SSunbeêrat im gaß üftenni belächelt unb
ben 9tücftritt Kalonberê mit einer §anbbc=
megung abtut, läfjt fid) 33rianb nicht auê
ber Stufje bringen, ob auch bic beutfdje
^etdjêrochr it)m baë Sehen faucr macht.

3)afür lieft ber Qütä^n ©tabtbürger einJjei*
mifcher unb öftücfjer 5probeniens bei ber
§il^e bie Nachricht bon ber Errichtung einer
^uufteiêbahn mit toahrer SBonne, roennê
audj Söinter roirb, biê jie fertig ift. Ser
©tabtrat atmet auf, roeil jetjt bann biel=
fetcht bic croigen Sfnfbietungen toegen ber

giêbaîm auf bent alten SonhalIeblaÇ auf»
fjören. 8ott,atio

Tinten
Siegellacke
Klebstoffe

die bekannten Qualitätsprodukte
In allen Papeterien erhältlich

Dr. Fiuckh & ie., Schweizerhalle

Meister8 Bierhalle RITTER, Schaffhausen
I a Mittag-

und Abendessen
à Fr. 2. und 2.80.

Haus und Lokalität
eine Sehenswürdigkeit

FRIED. MEISTER

Täglich zwei Künstler-Konzerte
Spezialweine

Münchner Bierausschank

Oleum Basileum
oder

Basler Oel
Sehr empfohlen bei allen Erkrankungen der
Luftwege: Katarrhen, Husten, Heiserkeit, Asthma,
Entzündungen, Schnupfen etc. Wertvoll auch als Vor-

beugungsmitfel. Kann noch anderweitig vielfach
verwendet werden.

Flasche Fr. 4.-. In allen Apotheken erhältlich.

PO-HO-CO., A.G., BASEL 2.

COMPTOIR

FAHRKARTEN E/MFACHEH FAHRT
Gl^LT/G ZÜR RÜCKFAHRT

mitderasephschen.glänzend
bewährten Rasierpaste Ropus.
Bartsoforferweichi.sammei-
weiche Haut, hygienisch.

bequem, angenehm.
Tube Fr. 2.75 beiCoiffeuren,

Apotheken, Drogerien.

Gratismuster
mit Anleitung und

Gutachten durch Postfach
H'bahnhof Zürich 10289.

10 Jahre
bestens bewährtl

Neo-Satyrin
das wirksamste Hilfsmittel

gegen

vorzeitige Schwäche
bei Männern.

Glänzend begutachtet von
Schweizer-Aerzten.
In allen Apotheken.

Original-Packung Fr. 15.
Probepackung Fr. 3.50.

Generaldepot:
Dr. W. Knecht, Basel

Eulerstraße 30

Auch auf der Alpen grünen Matten,
Vergif) niemals His Master's Voice"-Platten.

His Master's Voice"
Apparate und Platten

Generalvertreter: Hug & Co., Zürich, Basel u. Filialen

O Körper- und Schönheitspflege *
Preisliste sämtlicher kosmetischer, sanitärer und
hygienischer Artikel, gegen 30 Rp. für Spesen,
diskret, verschlossen. Casa Dara, Rive 430, Genf.

Prakt. Neuheit- Ges. geschützt

WELLE 11

FRISIER
Kflmnu

wellt und onduliert ohne
Behelf lange oder kurze
Haare nur durch einfaches
Kämmen. Garantiert
unschädlich. Eine Freude und
unentbehrlich iür jede Dame.
Preis Fr, 4.. Zahlreiche
Dankschreiben liegen vor.
Versand: F. SIEGRIST,
Niedergösgen (Soloth.)

RENNWEG 39 ZURICH!

Verlangen Sie untere
illustrierte Liste über

hygien.
¦Artikel
Stella-Export, Genf
Rue Ttaalberg 4

3etjntaufenbe
erfreuen fich om

9lebelfpalter"

Bewiesenermaßen unfehlbar gegen

Hühneraugen
und Hornhaut
ist die Radikalsalbe aus der
Apotheke zum Glas, Schaffhausen

Dr. Sprenger.
Allein echt in Töpfen zu Fr. 1.50.

Postversand.

Polytechnikum
der Landeshauptstadt

Oldenburg i. O.
Abschluß durch Ingenieurprüfung.

Drucksachen kostenlos, i^i^i^i^i^i^i^hhi^i^mm

7

der füfzg Franke meh Butterzoll, wo soll au
das no hi? Stoff für finanz- und budget -

poltische Diskussionen entsprechend der
nächstenlieblichen Einstellung der Einer-für-alle-
alle-für-einen-Eidgenossen liefert. So kommt
man doch nicht aus der Gewohnheit. Und
während man noch den Kopf schüttelt, weil
sogar die Zonenfrage, wenn auch nur
blitzartig, ausgerechnet jetzt aus ihrem Dorn¬

röschenschlaf verwundert den Kopf hebt,
während man die Woba in Basel mit einem
Gähnen übergeht, weil das Geld ja doch

nicht zu einem Besnche reicht, schadenfroh
den Bundesrat im Fall Ncnni belächelt und
den Rücktritt Calonders mit einer Handbewegung

abtut, läßt sich Briand nicht aus
der Ruhe bringen, ob auch die deutsche
Reichswehr ihm das Leben sauer macht.

Dafür liest der Zürcher Stadtbürger
einheimischer und östlicher Provenienz bei der
Hitze die Nachricht von der Errichtung einer
Kunsteisbahn mit wahrer Wonne, Wenns
auch Winter wird, bis sie fertig ist. Der
Stadtrat atmet auf, weil jetzt dann
vielleicht die ewigen Anspielungen wegen der

Eisbahn auf dem alten Tonhalleplatz
aufhören. Lothar!»

IVIeiste^ Sierkslle MH^kî, Leksttlisusen
I» Ivlittilx-

unä ^benciessen
à kr. 2. unâ 2.80.

eine 8ebens«urcli x lc e i t
kme» kieisrek

liigNcti !«o> Xünstlor-icoiiisrt»
Speniâlveine

Oleum vasileum
ocîer

5ekr ernploklen bei ollen erkrsnkungsn ltsr
I.ukt«sgs: iXstorrken. Nuzten, rieizerkeit. ^ztkrno.
Làtin6ungcn, Scknupten etc. wertvoll ouck als Vor-

beugungzmlttel. lionn nock onäerveltlß vieltock
verwendet ver6en.

klascke ?r. 4.. In allen ^potkeken erksltlick.

?0-N0-c0.. ^.C. v^5kl. 2.

milfls>'Ssepllsclteu.olZu?en<I
dewàbà llssisrpssls itopuz.
llsrlsolorlerweiclil.sâmmel»
wsicbe llsul. bvczieoiscb.

bequem. srnzsrisbrri.
lüde ?.75 beiLoilkueen.

Apolbàri.vroqerisn.

Erstismustsr
rnit Anleitung uncl

lZutackten clurck ?o5ttocb
N'baknkol Zürick t028S.

10 ^Is^^

às «iriessrnste rtillsrnittel
eexen

voreilige 8onwàolio
bei lîilânnei'n.

lZIàni-encl bexutscbtet von
8cllve>!e»àer2ten.
In »Nen ^potdsàen.

vrixinîU-k'àciiUnx kr. IS.
prodepitckunx kr. Z.SV.

Ksnsritlclvliot :

vr. V. Kneobt, Kasel
tlulsi-sti-à 30

^ucn suk 6er ^Ipen grünen >lsrten,
Vergib niemals ?Iis k^âster's Voice".?Iàn.

Iiis Blaster s Voice
Apparais un6 flatte»

Qenerolvertreter: Nus D Lo.. àicb. Kasel u. Filialen

H Körper- unà 8êueit5p.lege O
Preisliste ssmtlicker Icosmetiscber, ssnitârer uncl
kvgieniscbcr Artikel, gegen Z0 pp. lür Spesen,
cZislcret, verscblossen. Lsss Osrs, pive 4Z0, Oenk.

?rslit.Ksulio!t- lZss.gssvliûtît

«MM
/ìVi,»nten. tZ-tr->nt>ert un-
sctläcllicd. lZine kreucie uncl

preis kr. 4.. /5-rklreicde

Versancl : ^. S I l- 0 lî I SI-,
Hisrlorgüsgon (8olotb.)

klïblkVvrlll Z9 ^Ur^iclll

Verliuixerr Sie vniere
illustrierte I-iste liber

8tv»» ilxp«i't, Kent
I?v» rb»Iberx «

Zehntausende
erfreuen sich am
..Nebelspalter'

lZs«wssr>srmîà>> unrelildar zsgon

^ü^lneräll^en

ApotlisllS lum lZiss. SolislNisuson

Allein eckt in Iliplên 2U kr. I.S0.
postversâncl.

l^tS 1^ i r< t^ I^ri
clsr ^sricisslisupisisclt

OlclSiiiD^s'g i. O.
/^dsctiiuö ciurcii !r>gsniöurprültmg.

Oruckssclisn kosisri>c>s.
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Ueber 500,000 im Gebrauch

Haarfäibckamm
ges. gesch. Marke Hoffera"
färbt graues oder rotes Haar
echt blond, braun oder
schwarz. Völlig unschädlich.

Jahrelang brauchbar.
Diskrete Zusendung.

Preis Fr. 7.50 per Nachnahme.
NAV1TAS, Müllheim 25

(.Thurgau)

Kleiderstoffe
Schöne Modedessins
in guten Qualitäten
bemustern wir Ihnen
auf Verlangen bereit»
willigst und franko in
reichhaltiger Auswahl

Fabrikpreise
Bei Einsendung von
Wollsachen reduzierte

Preise

Tuchfabrik

Schild È Bern

an Stelle meiner
Tochter spiele ich oft selbst

mit meinen Enkelinnen Tennis ;
aber was wäre ich ohne :

Büchse mit 600 gr
Fr. 5.50

iomcilz

Aufforderung zum Tanz

Offener Brief
an jene Dame, die im Schweizer

Familienblatt unter dem
Titel «Ritterlichkeit u.
Gleichberechtigung» die sinnige
Forderung aufstellt, beim Tanze
sei in Zukunft der Frau die
Führung eben so oft zu
überlassen, wie dem Manne, da
sich derselbe ebensogut
anpassen könne, wie die Frau.

Liebes Fräulein!

Sicher würde die Erfüllung Ihrer
Forderung die meisten ihrer Schwestern in
grösste Verlegenheit bringen. Bedenken
Sie doch nur, wie peinlich sich die meisten

schon bei der sogenannten Damentour

anstellen. Kaum der zehnte Teil
bringt die Initiative auf, vor einen Herrn
hinzutreten und ihn zum Tanze
aufzufordern. Wie sollte das nun werden,

wenn all diese dämlichen (dämlich
kommt von Dame) wenn all diese
dämlichen Wesen plötzlich auch noch
die Führung übernehmen sollten. Es

gäbe eine Katastrophe.
Gerade die Sitten beim Gemeinschaftstanz

sind ein deutlicher Hinweis auf die

passive Grundeinstellung der Frau. Diese
Sitten haben sich durch die ganze Zeit
des Vermännlichungsrummels erhalten
und nun, wo sich die Frau langsam wieder

auf ihre natürliche Bestimmung
zurückbesinnt, kommen Sie mit der
hinkenden Forderung einer letzten logischen
Konsequenz des Gleichberechtigungsfimmels:

Sie verlangen, dass sogar aber
nein! mit eben so viel Grund hätten
Sie fordern können, dass in Zukunft der

Mann mindestens eben soviel Kinder
gebähre wie die Frau.

Mann und Frau sind in ihren Anlagen
so verschieden, dass es unsinnig ist, ihre
Pflichten und Rechte auf gleichen Nenner

bringen zu wollen. Jeder Teil hat
gemäss seiner spezifischen Natur und

eigentümlichen Anlage seinen ganz
bedingten Wirkungskreis. Beide haben im
Kreise ihrer natürlichen Wirksamkeit
ihre Privilegien. Der Mann hat das

soziale, die Frau das gesellschaftliche
Vorrecht.

Würden Sie es akzeptieren, wenn
der Herr vor Ihnen das Zimmer ver-
lässt? Sind Sie bereit auf all die
Rücksichten und Höflichkeiten, die ihnen

gute Sitte gewährt, zu verzichten? Dies

nämlich wäre unerlässlich, denn gesetzt
der Fall, ihre Forderung extremer
Gleichberechtigung sollte erfüllt werden,
dann sicherlich nicht nur auf Kosten

unserer Privilegien. Auch Sie werden
Ihre Vorrechte einräumen müssen und

was gewinnen Sie dabei? Nichts! Sie

würden nur verfieren. Mit des Mannes

Rechten verpflichten Sie sich auch all
der har'cn Bedingungen, an die diese

Rechte geknüpft sind. Sie werden
hineingezogen in den unmittelbaren Lebenskampf.

Sie stehen jedem unter denselben

Voraussetzungen gegenüber und was

Sie schützt, ist lediglich die eigene Kraft.
Aber so meinen Sie es wohl kaum.

Dagegen könnte es Ihnen passen, zu

ihren Vorrechten auch noch die unsrigen

zu gewinnen. Ohne aber auch nur ein

Jota von ihren bisherigen Privilegien zu

opfern. Das ist nicht dumm. Aber
wir müssten ausgemachte Dummköpfe

SIX MADUN-WERKE SCHMIDLIN&C?

SlSSACH

Amerikanische Zollmauern?:
Schweizer, dann kauf schweizerische

Qualitätserzeugnisse

ist zu erlangen durch unsere
Spezial- Crème Dara-Mer-
veilleuse, welche zurückgebliebene

od. entschwundene
Büsten entwickelt,
wiederherstellt, vergrößert. Sie
gibt der Frauenbüste eine
graziöse Fülle und die
frühere elastische Festigkeit.
Ganz unschädlich. Absolute
Diskretion. Versand mit
Gebrauchsanweisung gegen
Nachnahme. Preis Fr. 6.-.
Casa Dara, 430 Rive, Genf.
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Ueber S00,000 im Ssdrsuen

-zes. xescll. lUsrke .ttolierit"

licb.^ )->breI»nx braucbdar.

preis kr. 7.50 per àclinadrne.

Lcriöne IV^o6e6e88iki8
in Suren L^uâlirâren
k>emu8tern ^ii- Iknen
suk Verlangen oereir-
^illi^8l unä krânlio in
reicrinälti^er ^u8^âttl

Lei IÄn8eri6unT von
Vv^oll82cnen reäu^ierle

?re>8e

SU 8tsIIs irisiusr
l'oclrtsr 8vis1s ià okt 8k1k8î

rnit msirisu I^ulcolirrukn ^«znuÌ8 ;
âdsr W38 wär« ià orius :

Liictrse mit 600 Ar
?r. Z.50

viîener Lrieî
sn jene Darne, 6ie irri 8cbwei-
rer ?arnilienblâtt unter clern
l'iìel «kitterlicritieit u. LIeicb-
berecbtigung» 6ie sinnige ?or-
clsrung aukstellt. beirri l'ânie
sei in ^uliunkt cter ?rau 6ie
?übrung eben so okt ru über-
lassen, wie clerri Nanne. 6a
sicb 6erselbe ebensogut
anpassen könne, wie clie ?rsu.

Siebes ?räuleio!

Lieber wür6e 6ie Lrkllllung Ibrer ?or»

6eruog clie meisten ikrer 8ckwestero io
grösste Verlegeokeit bringen. Le6eokeo
8ie 6ock nur, wie peiolick sick clie meisten

sckon bei 6er sogenannten Osmeo-
tour anstellen. Xaum 6er reKote ?eil
bringt 6ie Initiative sui, vor einen Herrn
kinrutreten uncl ikn rum ?snre suiru-
kor6ero. V/ie sollte 6ss nun weräen,

wenn sll rliese clsrniicken (6ämlick
kommt voo Osme) wenn sll cliese

clämlicken Viesen plötrlick suck nock
clie kükrung übernekmen sollten. Ls

gäbe eioe Xatsstropke.
(»ersrle clie Litten keiin Lemeinscksits-

tsnr sincl ein cleutlicker Hinweis suk clie

passive Lruocleinstellung 6er prau. Oiese

Litten ksbeo sick clurck clie ganre Teit
äes Vermännlickungsrummels erkslteo
un6 ouo, wo sick clie ?rau lsogssro wie-
cler suk ikre ostürlicke Lestimmung ru-
rückbesinnt, kommen 8ie mit 6er bin-
Ken6en ?or6erung einer letzten logiscken
Xonsequenr 6es Lleickberecktigungskilv-
Niels: 8ie verlangen, 6sss sogsr... sber
nein! mit ebeo so viel k»run6 kätteo
8ie ior6ern köooeo, class io Aukunit 6er

lVIann min6esteas eben soviel Kio6er
gebäkre wie 6ie ?rau.

lVlann uo6 ?rau sio6 io ikren Anlagen
so versckie6eo, 6ass es unsinnig ist, ikre
?tlickten uo6 Reckte suk gleicken tVeo-

oer kriogen ru wolleo. ^e6er 1?eil kst
gemäss seiner speriiisckeo tXstur uo6

eigentümlickeo volage seinen gsor be-

6lngten Vi^irkuogskreis. Lei6e ksbeo im
Xreise ikrer ostürlickeo Wirksamkeit
ikre Privilegien. Oer lVIaoo kst 6ss so-

risle, 6ie ?rau 6ss gesellscksktlicke Vor-
reckt.

^ür6eo 8ie es akzeptieren, weno
6er Herr vor Ikoeo 6as Limmer
verlässt? 8in6 8ie bereit suk sll 6ie Köck-
sîckten uo6 Höilickkeiten, 6ie iknen

gute 8itte gewäkrt, ru verrickten? Oies

nämlick wäre uoerlässlick, 6eoo gesetzt
6er ksll, ikre ?or6eruog extremer
Lleickberecktigung sollte erküllt wer6eo,
6soo sickerlick oickt our suk Xosteo

uoserer Privilegien, àck 8ie wer6eo
lkre Vorreckte einräumen müssen uo6

wss gewinoeo 8ie 6sbei? lVickts! 8!e

wür6eo nur verlieren. lVIit 6es lVlannes

keckten verpklickten 8ie sick suck sll
6er Kar' en Ke6ioguogeo, so 6ie 6iese

Reckte gekoiipkt sio6. 8ie wer6eo kinein-

gerogeo in 6en uomitteibareo I-ebeos-

ksmpi. 8ie steken je6em unter 6eosel-

Ken Voraussetzungen gegenüber uo6 was

8ie sckütrt, ist le6iglick 6ie eigeoe Krsit.
^ber so meioeo 8ie es wokl kaum.

Oagegeo köoote es Iknen passen, ru
ikren Vorreckten suck nock 6ie uosrigeo

ru gewiooeo. Okne aber auck our ein

^ots von ikren biskerigen Privilegien ru
opkern. Oas ist nickt 6umm. ^ber
wir müssteo ausgemackte Oummköpke

5c«riioi.ikie.c?

^meriiisniscbe Zollmsuern :

bcriwei^er, äann ksui scriweixerisclie

<ZusIitötser?eugnisse

ist !u erisnxen clurcd unsere
8peài-(Zrèrlle Dara-I^er-
veilleuse, velclie ^urüclixe-
biiedene ocl. entscdvunclene
IZtisten entvickelt. «iecler-
nerstellt, verxrölZert. 8ie
xidt âer krâuenbilste eine
xraniöse kiille uncl clie
trübere elsstiscbe kestixlieit.
0âni- unsckiiâiicb. Absolute
Oislcretion. Versancl mit
(Zedràucbs-rnveisunx 8«««n
àcbnâbme. preis kr. b-.
0»s» O»r», 4ZV kive, 0enl.
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